
>>> Mit mehr als 6.350 Zahn ärzten, zahnmedizini-
schen Mitarbeitern und Zahn medizinstudierenden
aus ganz Deutschland, konnte der Deutsche Zahn -
ärztetag 2010 in Frankfurt am Main die höchste
Teilnehmerzahl der vergangenen Jahre verzeichnen.
So beginnt die Pressemeldung der Bundes zahn -
ärztekammer vom 17. November 2010, eine Woche
nach dem Treffen aus Standespolitik, Wissen schaft
und Fachgesellschaf ten. Weiterhin heißt es, dass der
Studententag mit über 800 Teilnehmern auf eine
sehr gute Resonanz getroffen ist.
Darüber freuen wir, der BdZM, uns sehr und hoffen,
dass der Zahnärztetag für alle Teilnehmer/-innen

eine Bereicherung war. Dieses positive Ereignis spie-
gelt die Stimmung im alten Vorstand wider, und in
diesem Sinne möchten wir uns in dieser Konstellation
noch einmal von euch verabschieden und hoffen,
dass ihr die letzten zwei Jahre in einer ähnlichen
Erinnerung behalten werdet. 
Es ist natürlich nicht immer leicht, sich neben dem
vollen Uni-Alltag zusätzlich noch freiwillig zu enga-
gieren. Das weiß jeder, der in einer Fachschaft oder 
einer anderen freiwilligen Organisation tätig ist.
Auch wenn wir nicht immer alles richtig gemacht ha-
ben – wir können euch versichern, dass wir uns stets
sehr bemüht haben, uns für euch als Studierende der
Zahnheilkunde einzusetzen. Den vielen Wegbe -
gleitern, die uns auf unserem gemeinsamen Weg
unterstützt haben, sei hier noch einmal herzlich ge-
dankt. Ohne euch würde es den BdZM nicht geben,
jede Fachschaft und jeder Einzelne sind Teil dieser 
gemeinsamen Idee, einer bundesweiten Studieren -
denvertretung.
Es hat sich einiges bewegt in den letzten zwei Jah-
ren, Projekte entstanden gedanklich, wurden entwi-
ckelt und umgesetzt. Deshalb soll an dieser Stelle 
einmal ein Blick auf die wichtigsten und spannends -
ten Pro jekte des BdZM geworfen werden. Ange fan -
gen hier zum Beispiel bei einer Idee des vorherigen
Vor standes:
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Der PreMaster

Das PreMaster Programm wurde zu Beginn des Jah -
res 2009 als neues Projekt des BdZM gestartet. Im
Rahmen des Berliner Zahnärztetages 2009 fand im
Januar die Auftaktveranstaltung statt. Die neuge-
gründete Fachschaft Zahnmedizin in Dresden ver an -
staltete vom 23. bis 25. Oktober 2009 frei nach dem
Motto „meet & learn“ das erste bundesweite Pre -
Master-Treffen. Dieser Ansatz des „Studierens“ über
die Grenzen der eigenen Hochschule hinaus wurde
von vielen interessierten Studierenden sehr positiv
aufgenommen. 

Der Studententag

Der Bundesverband der Zahnmedizinstudenten in
Deutschland e.V. (BdZM) und die Deutsche Gesell -
schaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
(DGZMK) luden zu einem speziellen Programm für
Zahnmedizinstudierende und junge Zahnmediziner
im Rahmen des Deutschen Zahnärztetages 2009
nach München ein. 
Der Einladung folgten über 250 Studierende aus ganz
Deutschland. Damit stand der Samstag ganz im
Zeichen der Nachwuchszahn mediziner. Die Koope -
ration zwischen der DGZMK und den Studierenden
mit dem Ziel, fachliches Wis sen und studentische
Belange zu vereinen, wird mit jedem Zahnärztetag 
erfolgreicher. Mit der Einbezie hung des ZAD in den
Studententag haben wir versucht, dem Bereich des
zahnmedizinischen Austau sches Raum zu schaffen
und immer auch einen Blick über den eigenen
Tellerrand hinaus zu wagen.

Die Internationale Dental-Schau (IDS)

In Kooperation mit der Bundeszahnärztekammer
(BZÄK) und dem Verband der Deutschen Dental-In -
dustrie e.V. (VDDI) konnten erstmals 2009 50 BdZM
Mitglieder kostenlos zum Arbeitstreffen auf die Inter -
nationale Dental-Schau in Köln eingeladen werden.
Mit einem offenen „Get-together“ am Meetingpoint
des BdZM, welcher Teil des offiziellen Standes der
BZÄK war, starteten wir in ein interessantes und viel-
schichtiges Wochenende. 
Für den BdZM war es ein besonderer Auftakt, da wir
uns unter der Schirmherr schaft der BZÄK das erste
Mal in der Geschichte des Verbandes auf der IDS offi-
ziell präsentieren konnten. Wir freuen uns sehr, im
März dieses Jahres wieder in ähnlicher Weise auf der
IDS vertreten zu sein. 

Dental Summer

Ferien – wer liebt sie nicht. Sommer, Sonne, Strand
und Meer und eben alles was dazugehört. Das ist 
die eine Seite – die andere Seite ist Arbeit, Beruf,
Studium, Lernen – das genaue Gegenteil von Ferien.
Kann es beides geben? Zusammen? Ja, das kann es
und es hat einen Namen: Dental Summer (IFG). 
Diese Veranstaltung, die sich besonders an die jun ge
Zahnmedizin richtet, ist ein weiterer exzellenter An -
 satz, sich mit fachlichem Wissen in freundlicher At -
mo s phäre auseinanderzusetzen. Der BdZA, Schwes -
 terverband des BdZM, verlieh auf der dies jährigen
Veranstaltung den ALUMNI-Preis 2010 für die besten
Fort- und Weiterbildungen in der jungen Zahnme -
dizin in Deutschland.
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Kooperation BdZM und BdZA

Der Bundesverband der zahnmedizinischen Alumni
(BdZA) wurde als neuer Verband für junge Zahn -
mediziner am 23. Januar 2009 auf dem Berliner Zahn -
ärztetag gegründet. Der BdZA ist damit der ers te
Verband, der sich die Förderung der Interessen jun-
ger Zahnärztinnen und Zahnärzte sowie der Ent -
wicklung einer Alumni-Kultur in Deutschland zum
Ziel gesetzt hat. Hintergrund hierzu waren Gesprä -
che auf der BuFaTa in München 2008, in denen es 
darum ging, wie mit der Arbeit des BdZM, dem Kon -
takt zu seinen Mitgliedern und die durch die Fach -
schaften gewachsenen Kontakte zu den Studien -
stand orten umgegangen werden soll. Es herrschte
Einigkeit darüber, dass es wichtig ist, dieses Netz-
werk auch über das Studium hinaus aufrechtzu -
erhalten. 
Es blieb lediglich zu klären, in welcher Kons tellation
dies stattfinden könne. Alle Beteiligten entschieden
sich für die Gründung eines eigenen Ver bandes, 
welcher in enger Kooperation zum BdZM ste hen
sollte. Die letzten Monate haben gezeigt, dass sich 
die beiden Verbände positiv beflügeln und sowohl 
die Studierenden als auch die Alumnis von der
Zusammenarbeit profitieren.

Berufskunde 2020

Eines der gemeinsamen Projekte von BdZM und BdZA
ist der Internetauftritt www.berufskunde2020.de
Die Bundeszahnärztekammer, der Bundesverband
der zahnmedizinischen Alumni in Deutschland und
der Bundesverband der Zahnmedizinstudenten in
Deutschland haben mit der Seite „Berufskunde -
2020.de“ ein Projekt ins Leben gerufen, um junge
Kolleginnen und Kollegen auf dem Weg in die Frei be -
ruflichkeit zu unterstützen. Bei der Fülle an Infor ma -
tionen, Seminaren und Beratungsangeboten haben
wir uns das Ziel gesetzt, den zahnmedizinischen
Nachwuchs unabhängig von wirtschaftlichen Inte -
ressen zu beraten und einen universellen Leitfaden 
zu schaffen, der nach und nach alle Themen der zahn-
medizinischen Berufskunde abdecken soll. 

Patientenmangel

Ein weiteres wichtiges Thema, mit welchem sich der
BdZM in Kooperation mit dem BdZA beschäftigt, ist

der Patientenmangel an einigen Universitäten. Zahl -
reiche Zahnmedizinstudenten sind von dem Problem
betroffen. Es wird heiß diskutiert und gehört zu den
größten Ärgernissen im Zahnmedizinstu dium: der
Patientenmangel für die Behandlung in den Studen -
tenkursen an einzelnen Universitäten. In Zusammen -
arbeit mit den Fachschaften und den Universitäts-
Zahnkliniken in Deutschland möchten der BdZM und
der BdZA die Webseite www.unizahnbehandlung.de
einführen, die Patienten umfassend über die Be hand -
lung in den Studentenkursen informiert und re gio nal
die nächsten Zahnkliniken empfiehlt. Das Projekt
wird im Laufe dieses Jahres umgesetzt werden.
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Zahnigroups

Seit die Zahnigroups im Netz sind, wird die Com -
munity stetig weiterentwickelt, fast 4.000 Studen -
ten sind bereits angemeldet und nutzen die Platt -
form regelmäßig. 
Ziel ist es, den Nutzern weitere und verbesserte
Funktionen anzubieten. Um die Studen ten noch aus-
führlicher zu unterstützen, ist im vergangenen Jahr
der Partnerbereich online gegangen. Der Zahni -
groups Partnerbereich bietet euch die Möglichkeit,
speziell für euch vorgesehene Produkte und Dienst -
leistungen zu nutzen. Erster Medienpart ner, der 
mit den Zahnigroups zusammenarbeitet, ist das
Quintessenz-Verlagshaus aus Berlin. Viele nutzen 
seitdem vor allem die Möglichkeit, die „Quint essenz“
online lesen zu können. Die Groups sind seit ihrer
Einführung eine wichtige Säule der Kommuni kation
zwischen den Studierenden, den Fachschaften und
dem BdZM.

Kooperation mit der Deutschen 
Ärzteversicherung

Der BdZM blickt auf erfolgreiche Jahre der Koope -
ration mit der Firma MLP zurück. Dennoch haben 
wir uns bewusst gegen eine Verlängerung der Ko -

operation zum Ende des Jahres 2010 entschieden, 
da es uns wichtig ist, neben der finanziellen Unter -
stützung für den Verband, auch einen inhaltlichen
Mehrwert aus einer Kooperation für alle Studieren -
den gewinnen zu können. Auf Empfehlung der Bun -
deszahnärztekammer führten wir Kooperationsge -
spräche mit der Deutschen Ärzte Finanz und Deut -
schen Ärzteversicherung, die bereits Kooperations -
partner der Bundeszahnärztekammer und einiger
Landeszahnärztekammern ist. Im Rahmen dieser
Gespräche wurden gemeinsam viele neue Pläne für
uns Zahnmedizinstudierende entwickelt. An dieser
Stelle ist uns wichtig, dass ihr wisst, dass der BdZM 
als Partner der Deutschen Ärzte Finanz euch die Zu -
sammenarbeit als Fachschaften nahe legt, es jedoch
bei euch liegt, dieses Angebot freiwillig zu nutzen. 
Wir für unseren Teil freuen uns jedenfalls über unse-
ren neuen Partner und sind begeistert von den pro-
duktiven Gesprächen und die für uns als Zahnme -
di ziner für unsere Zukunft durchaus interessante 
Ko ope ration.
Auch wenn wir nicht alle Ideen verwirklichen konn-
ten, glaube ich, können wir durchaus ein bisschen
stolz sein, mit dem was wir in den letzten zwei Jahren
geschafft haben. Damit die nächsten zwei Jahre mit
dem neuen Vorstand noch besser werden, seid ihr 
gefragt. Bringt euch ein mit Ideen, mit direkter Hilfe
oder auch mit konstruktiver Kritik. 
Wir bedanken uns für euer Vertrauen und wünschen
alles Gute für euer Studium und eure persönliche
Zukunft. <<<
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